
Volksmassen. Die Beratung der kommunistischen Parteien Europas, die 
dieser Tage in Karlovy Vary beginnt, wird Millionen Menschen bewegende 
Probleme des Kampfes der Völker für Frieden und Sicherheit auf dem 
europäischen Kontinent erörtern. Man kann mit Gewißheit sagen, daß die 
KPdSU und die SED ebenso wie die anderen Bruderparteien sich alle 
Mühe geben werden, um dieser wichtigen Beratung zum Erfolg zu ver­
helfen. (Beifall.)

Ein nützlicher und konstruktiver Schritt zur Festigung des Friedens und 
der Sicherheit in Europa auf der Grundlage der Prinzipien der friedlichen 
Koexistenz von Staaten mit unterschiedlicher Gesellschaftsordnung kann 
die Beratung der europäischen Staaten zu diesen Problemen sein. Bekannt­
lich sprechen sich immer mehr Staaten Ost-und Westeuropas für die Einbe­
rufung einer solchen Beratung aus. Sehr wichtig für den Erfolg einer solchen 
Beratung ist die Teilnahme beider deutscher Staaten, der Deutschen Demo­
kratischen Bepublik und der Bundesrepublik. Wie Genosse Walter Ulbricht 
gestern in seinem Referat zutreffend feslstellte, entspricht die gleichberech­
tigte Einbeziehung der DDR in das System der europäischen Sicherheit 
den Interessen aller europäischen Völker. Die Sowjetunion wie auch die 
anderen sozialistischen Staaten teilen diesen Standpunkt vollinhaltlich. 
(Beifall.)

Ein bedeutender Beitrag zur Festigung der Stabilität und des Friedens 
in Europa ist das System von Verträgen über Freundschaft und Zusam­
menarbeit zwischen sozialistischen Ländern Europas. In diesem Zusam­
menhang möchte ich die große Bedeutung der vor kurzem Unterzeichneten 
Verträge der Deutschen Demokratischen Republik mit Polen und der 
Tschechoslowakei hervorheben. Diese Verträge zeugen von der weiteren 
Festigung der Einheit und der Geschlossenheit der Länder der sozialisti­
schen Gemeinschaft. Sie zeugen von den reichen und mannigfaltigen Ver­
bindungen zwischen ihnen im Interesse des Friedens und der internatio­
nalen Zusammenarbeit. Der souveräne sozialistische Staat, die Deutsche 
Demokratische Republik, die der festgefügten Familie der sozialistischen 
Länder angehört, und an ihrem mächtigen Verteidigungsbündnis, dem 
Warschauer Vertrag, teilnimmt, zeugt allein durch ihr Bestehen von einer 
grundlegenden Veränderung des Kräfteverhältnisses in Europa zugunsten 
des Friedens.

Liebe Genossen! Seit dem Bestehen der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und seit der Gründung der Deutschen Demokratischen Repu­
blik sind unsere Parteien und Länder durch enge, tiefe und immer fester
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